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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Stadtvertretung 17.11.2015 Entscheidung 
 
 

Satzung der Stadt Norderstedt über die Erhebung einer Spielgerätesteuer für das Hal-
ten von Spiel- und Geschicklichkeitsapparaten (Spielgerätesteuersatzung) 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die beigefügte Neufassung der Satzung über die Erhebung einer Spielgerätesteuer für das 
Halten von Spiel- und Geschicklichkeitsgeräten wird beschlossen. 
 
 
Sachverhalt 
 
Besteuerungsgrundlage für die Steuer ist bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit mit mani-
pulationssicherem Zählwerk die Nettokasse. Der Steuersatz beträgt seit dem 01.05.2006 
unverändert 11 % der Nettokasse.  
 
Im interkommunalen Vergleich der kreisfreien Städte, kreisangehörigen Städte hat die Stadt 
Norderstedt mit den Städten Bad Schwartau und Geesthacht den niedrigsten Steuersatz. 
  
Es wird daher vorgeschlagen, den Steuersatz anzugleichen und auf 15 % der Nettokasse 
anzuheben. 
 
 
 
 
Anlagen: 
1. Aufstellung 2014 
2. Neufassung der Satzung 
3. Interkommunaler Vergleich der kreisfreien und kreisangehörigen Städte 
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